
W ir haben Schnipsel von alten Zei­
tungen zusammengerollt und ge­

klebt. Nun fädle ich diese ein. So entsteht 
Schritt für Schritt ein Vorhang», erklärt 
Andrea Böhlen. Dann blickt sie zu ihrem 
Kollegen Nicos Charamandas, der die 
nächsten Rollen bereitmacht. Die beiden 
sind Teil von Heimart – einem Laden mit­
ten in Solothurn. 

Das Besondere: Menschen mit Be­
hinderung stellen die Produkte her und 
verkaufen sie. Dafür arbeitet der Verein 
mit sozialen Institutionen aus dem Kanton 
Solothurn zusammen. «Das Hauptziel ist 
die Inklusion. Wir schaffen Arbeitsplätze 
und einen Ort der Begegnung, mittendrin 

in der Gesellschaft», erklärt Alissa Vessaz, 
Präsidentin des Vereins Heimart. 

Mit Begeisterung
Dieses Projekt unterstützt der Coop 
Regionalrat Bern mit einer Spende von 
2000 Franken. «Das ist eine Wert­
schätzung für alle Beteiligten und hono­
riert deren Einsatz», so Vessaz weiter. Den 
finanziellen Zustupf nutzen die Ver­
antwortlichen zur Deckung laufender Aus­
gaben. «Für mich ist es eine Herzens­
angelegenheit, eine Idee wie diese zu 
supporten. Es ist wichtig, dass es solche 
Möglichkeiten gibt», betont Regionalrätin 
Sibylle Miescher-Jost.

Das beste Beispiel dafür sind Nicos Cha­
ramandas und Andrea Böhlen. Die beiden 
schätzen ihre Arbeit, die Selbstständigkeit 
und den Kontakt mit den Kund:innen. 
«Wir können kreativ arbeiten, Ideen ein­
bringen und tauschen uns mit anderen 
Leuten aus. Das macht Spass», erzählt 
Charamandas. Böhlen stimmt ihm zu und 
sagt mit einem Lächeln im Gesicht: «Diese 
Abwechslung macht unsere Aufgabe span­
nend. Ich bin stolz, hier tätig zu sein.» 
Dann widmet sie sich wieder dem Vor­
hang. Konzentriert und akkurat. Denn in 
jedem einzelnen Produkt von Heimart 
stecken Herzblut, Individualität und 
Hingabe. ■
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Ein Ort der Begegnung
Kreativität steht beim Verein Heimart an der Tagesordnung. Für den Laden in der  

Solothurner Altstadt gestalten Menschen mit Behinderung Deko- und Geschenkartikel oder praktische 
Alltagsgegenstände. Das unterstützt der Coop Regionalrat Bern mit einer Spende. 

Text Rabea Brantschen Foto Susanne Goldschmid

Katharina Allemann (r.) begleitet Andrea Böhlen (2. v. l.) und Nicos Charamandas (2. v. r.) 
bei der Arbeit im Heimart-Laden. Dort schauen auch die Vorstandsmitglieder Stephan 
Oberli (l.) und Alissa Vessaz (Mitte) oft vorbei. 
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